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Der Zimmerstutzenverein Sontheim zieht auf seiner Hauptversammlung ein positive 
Jahresbilanz.  
 
Am Freitag, dem 20. März 2009, hielt der Zimmerstutzenverein Sontheim seine 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Sontheimer Schützenhaus ab. 
Der Zimmerstutzenverein Sontheim zählte 2008 255 Mitglieder. Zur Hauptversammlung 
begrüßte Oberschützemeister Heidi Barth zahlreiche Mitglieder sowie das 
Ehrenmitglied Martin Nieß. Die Versammlung eröffnete sie mit dem Jahresbericht des 
Oberschützenmeisters in dem sie ein außerordentlich erfolgreiches Schützenjahr 
Revue passieren ließ. Zu absoluten Höhepunkten zählte sie den Besuch der 
Sontheimer Schützen beim Partnerverein in St. Paul / Kärnten sowie die Ernennung 
des Vereins zum Talentzentrum Bogen des Bezirks Mittelschwaben. Anlässlich der 
Feierstunde im vergangenen Herbst wurde die bronzene Ehrennadel des 
Württembergischen Landessportbundes an Walter Weng überreicht. Laut Heidi Barth 
kam auch das sportliche nicht zu kurz. Am Familienabend wurden die Schützenkönige 
Anton Nowak und Julian Diepold proklamiert. Der Zimmerstutzenverein hat im 
vergangenen Jahr am Ferienprogramm der Gemeinde Sontheim sowie an der 
Kooperation Schule und Verein mit Schulen in Sontheim und Niederstotzingen 
teilgenommen. Durch diese Aktionen können in jedem Jahr Kinder und Jugendliche für 
den Sport begeistert werden. Besonders erfreute Heidi Barth der gelungene 
Jahresabschluss mit einem Rekord-Gästeschießen 2008, das mit 388 Teilnehmern das 
meist besuchteste in der Vereinsgeschichte war und einen festen Platz im Sontheimer 
Terminkalender eingenommen hat. Zum Abschluss dankte sie dem Vereinsausschuss, 
den Trainern, Betreuern und Funktionären für ihren Einsatz und ihre engagierte Arbeit. 
Während der Totenehrung gedachte die Versammlung auch dem Geschehen und den 
Opfern von Winnenden. 
Schriftführer Bernhard Fischer überlies das Protokoll zur letzt jährigen 
Hauptversammlung der Versammlung zur Einsicht.  
Der Sontheimer Schützenverein hat im vergangenen Jahr die Wirtschaftsräume sowie 
den Schießstand Luftgewehr mit Umkleideräumen erweitert und renoviert. Dazu war 
ein großes Engagement der Mitglieder sowie eine außerordentliche Belastung der 
Vereinskasse notwendig. Dank des großen Einsatzes konnte die Anlage rechtzeitig 
zum Gästeschießen Ende des Jahres fertiggestellt werden.  
Den Stand der Vereinskasse zeigte Schatzmeister Hans Hörger mit seinem 
Kassenbericht.  
Sportleiter Gewehr, Hans Häußler, trug einen ausführlichen Bericht vor. Am Sommer- 
und Pokalschießen, dem Jahresschießen, den Rundenwettkämpfen und 
Meisterschaften sind im Schnitt 30 Gewehrschützen beteiligt. Abteilungsleiter Bogen 
Hans Werner Baumann präsentierte die Erfolge im vergangenen Vereinsjahr und 
begann seinen Bericht mit der bewährten Statistik. An den regelmäßigen 
Trainingsabenden nehmen 46 verschiedene Schützen teil, die 1.280 Trainingseinheiten 
im Jahr durchführen. In seinem Bericht hob er neben den Erfolgen bei Meisterschaften 
den Klassenerhalt der Vereinsmannschaft in der Württembergliga Bogen Recurve 
hervor. Damenleiterin Emma Schauz betonte in Ihrem Bericht verschiedene Aktivitäten 
der Damen besonders aber im Donau-Brenz-Egau-Sportschützengau. 
Die Jugendversammlung wurde ordnungsgemäß am selben Tag vor der 
Hauptversammlung mit 10 Jugendlichen und Jugendleiter Udo Niess abgehalten. 
Jugendleiter Niess stellte sich für das Amt nicht mehr zur Verfügung. Spontan konnte 
der Verein Lukas Poetschke für das Amt gewinnen und von der Versammlung 
bestätigen lassen. Jugendsprecher der Abteilung Bogen wurden Robert Fussenecker 
und Tobias Pijarowski. Als Jugendsprecher Gewehr wurden Anja Häußler und 
Leonhard Dietz ernannt.   



Die Kasse der Wirtschaftsführerin Margot Mack sowie des Vereins wurde von den 
Kassenprüfern Annerose Pfab und Doris Mack geprüft und als korrekt geführt, 
bewertet.  
Übungsleiter Bogen, Walter Weng, beendete die Berichtsreihe zur 
Jahreshauptversammlung und unterstrich das erfolgreiche Training im Rahmen des 
Talentzentrums. Seit nunmehr einem Jahr nehmen pro Training vier bis maximal 16 
Schützen aus bis zu fünf verschiedenen Vereinen des Bezirks teil. Sechsmal pro Jahr 
findet der Bezirkskader Bogen in Sontheim statt.  
Die Entlastung des Vereinsausschusses nahm Hermann Lindenmaier vor.  
Im letzten Punkt der Tagesordnung wurde nochmals die sofortige Übernahme der 
Bewirtschaftung der Vereinsräume durch die Vereinsmitglieder besprochen. Die 
Vereinsmitglieder Ehepaar Fiala haben die Bewirtung des Schützenhauses nach nun 
mehr als 10 Jahren aufgegeben. Oberschützenmeister Heidi Barth bedankte sich für 
dieses außerordentliche Engagement. Sie schloss die Versammlung mit einem 
Ausblick auf kommende Veranstaltungen und das im Mai stattfindende Gauschießen in 
Medlingen. Der Verein beteiligt sich mit der Mitarbeit an den Nachkaufkassen.  
 
Frauenabend 
Am kommenden Freitag, 27.03.2009, findet wieder unser Frauenabend im 
Schützenhaus statt.  
 
Königsschießen 2009 und Vereinsmeisterschaft 2009  
Schießzeiten:  
14.04., 17.04., 21.04. und 24.04.09 
jeweils ab 19.00 Uhr  
Der beste Schütze (1989 und früher geboren) wird Vereinsschützenkönig. Der beste 
Jungschütze (1990 bis 1997 geboren) wird Jungschützenkönig. Der beste Schütze 
(1998 und später geboren) mit dem Lichtgewehr nach Zeit und Treffer wird Prinz 
(Prinzessin). Schützen ab Jahrgang 1944 dürfen in der Schlinge schießen. Die 
Ringzahl der 40 Schuss des Königsschießens wird gleichzeitig als 
Vereinsmeisterschaft gewertet.   
 
 
Gauschießen in Medlingen 
Der Zimmerstutzenverein übernimmt während des Gauschießens in Medlingen vom 
08.05. – 17.05.09 einen Teil der Nachkaufkassen. Listen zum Eintragen hängen im 
Schützenhaus aus.  
Wer am Gauschießen teilnehmen möchte muss im BSSB Mitglied sein. Bitte die 
überprüfen und ggf. bei Heidi Barth oder Hans K. Hörger nachmelden.  


